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Titel für Penz und Pflumm – Beil auf der Langstrecke vorn – Schwache Beteiligung 

 

Bei den Kreis- und Regionalmeisterschaften in Stetten u. H. sah man bei einer 

dürftigen Beteiligung bei den Aktiven und in den älteren Jugendklassen vor allem 

beim jüngsten Nachwuchs einige spannende Entscheidungen. 

Von insgesamt 23 Vereinen, die überwiegend nur mit kleinen Abordnungen vertreten 

waren, passierten insgesamt 102 Akteure den Zielstrich. Dabei kamen allein 83 

Starter aus 14 Kreisvereinen. Somit war die Beteiligung aus den zur Region 

zählenden restlichen Kreisen mehr als schwach. Mit dem größten Aufgebot von 21 

Startern war der TV Weilstetten mit sieben Titeln auf Regionalebene am 

erfolgreichsten. Lediglich der TV Bitz kam noch mit zwölf Teilnehmern mit einer 

Läufergruppe im zweistelligen Bereich. Die Regionaltitel verteilten sich auf 16 

Vereine. 

Auf der Langstrecke gaben wie erwartet die Seniorenläufer den Ton an. Uwe Beil 

(TSV Hossingen) und Tom Jessen (TSG Balingen) führten auf den ersten Runden 

das Feld an. Beil konnte sich in der zweiten Rennhälfte noch deutlich absetzen und 

schließlich als Erster, und damit als Sieger bei den M 50, den Zielstrich passieren. 

Auf den nächsten Rängen landeten die M 40-Läufer Tom Jessen und Alexander Irion 

(FCA Unterkirnach). Mit noch guten Zeiten kamen Klaus Eppler (TSV Meßstetten) 

und Hans-Werner Krämer (TSG Margrethausen), die bei den M 55 die Plätze eins 

und zwei belegten, auf den nächsten Rängen ins Ziel. Nächstbester war Frank Stauß 

(LG Winterlingen), der sich den Titel bei den M 45 vor seinem Teamkollegen 

Alexander Paschke sicherte. In den älteren Klassen konnten sich die Winterlinger 

Helmut Baur (M 60) und Arnold Paschke (M 65), sowie der älteste Teilnehmer, Karl 

Freund (TSV Lautlingen), bei den M 75 in die Siegerliste eintragen. Bei den Männern 

wurde Sascha Rüsch (TSG Balingen) als Erster notiert. Die Teamwertung auf der 

Langstrecke ging an die LG Winterlingen. Sehr stark zeigte sich Katrin Köngeter 

(FCA Unterkirnach), die bei den Frauen vor Melinda Baur (LG Winterlingen) einen 

ungefährdeten Sieg landete. 

In den beiden älteren Jugendklassen waren lediglich die stärksten Läuferinnen aus 

dem Zollernalbkreis am Start. Annika Schiminski (TSV Bisingen), welche bei den U 

20 über einen Großteil der Distanz von 2000 Metern das Feld anführte, wurde im 

letzten Drittel noch von Kim Penz (TSG Balingen) auf den zweiten Platz verdrängt. 

Im Tableau der U 18 wurden Leonie Pflumm (TSG Balingen) und Anna Fähnrich 

(TSV Bisingen) auf den Rängen eins und zwei geführt. Elijas Schüz (TG Trossingen) 

sicherte sich bei der männlichen U 18 den Regiotitel und Sascha Heim (TSV 

Bisingen) die Kreiswertung. 

Im Wettbewerb der M 14 konnte Joshua Kommer (TV Weilstetten) seinen stärksten 

Verfolger, Philipp Kaltenmark (TG Schwenningen), sicher auf Distanz halten. Bei der 



weiblichen U 16 sah man ein erlesenes Feld von mehreren Läuferinnen, die bisher 

bei Meisterschaften auf Landesebene mit etlichen vorderen Platzierungen aufwarten 

konnten. Mit einem größeren Vorsprung holte Salome Banholzer (TSV Rottweil), vor 

Hannah Sättele (TV Weilstetten) und Cora Reiser (TV Stetten u. H.) den W 15-Titel. 

In guter Verfassung präsentierte sich Alisha Pawlowski (LG Tuttlingen-Fridingen), die 

bei den W 14 die ebenfalls stark laufende Teamkollegin Anna Schall und Julia Vogler 

(TV Weilstetten) auf die Plätze zwei und drei verwies. Die Weilstetterinnen Hannah 

Sättele und Julia Vogler lagen in ihren Klassen in der Kreiswertung vorn und waren 

zudem mit Joana Venditti auch mit der Mannschaft der U 16 erfolgreich.               MS 


